
WARUM SRL IMPLEMENTIEREN? 
Die Verankerung von SRL stärkt 
gemeinsame Routinen und eine 

einheitliche Lernsprache.

Schulkultur des 
selbstregulierten Lernens

• Schulkulturelle Verankerung von SRL
• Förderung von SRL durch indirektes
• Förderung von SRL durch direktes Training
• Entwicklung von Förder- Unterstützungsmaterialien
• Unterstützungsstrukturen durch Lehrkräfte, 

pädagogisches Personal und Erziehungsberechtigte 
(& Unterstützung der Akteur: innen selbst)

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

Das Ziel der Implementation einer Schulkultur-
entwicklung des Selbstregulierten Lernens 

(SRL) ist es, SRL als integralen  Bestandteil der 
Schulkultur zu betrachten. 

Dabei liegt der Fokus auf der Förderung 
des SRL, sowohl für individuelle Lernprozesse 
als auch für Lernprozesse in der Gruppe, im 

Unterricht und Zuhause.

Was-Ziele Wie-Ziele

An unserer Schule benutzen wir 
bereits Ressourcen, wie Techniken 
und Materialien, zur Selbstüber-
wachung und Reflexion. 

An unserer Schule benutzen wir 
bereits Differenzierungen, um den 
unterschiedlichen Lernbedürfnissen 
der Schüler: innen gerecht zu 
werden. 

An unserer Schule gibt es die 
Möglichkeit, dass Schüler: innen 
ihren Lernprozess individuell und 
auf ihre eigene Bedürfnisse, Stärken 
& Schwächen auslegen können.

Lehrkräfte und das pädagogische 
Personal agieren bereits als gute 
Coaches und Lernberater: innen.

In Prüfungssituationen wird den 
Schüler: innen Raum für Über-
prüfungen und Regulation gegeben.
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Lehr-Lernprozesse 
des Einzelnen

Lehr-Lernprozesse 
in der Gruppe

Lehr-Lernprozesse 
Zuhause

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

In Gruppenarbeiten werden die 
Lernprozesse bereits gut 
gemeinsam geprüft und reguliert.  

An unserer Schule wird das SSRL
bereits gut gefördert. 

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

An unserer Schule ist eine gute 
(externe) Eltern-Schulpersonal-
Kommunikation über Fortschritte 
und Herausforderungen der 
Schüler: innen etabliert.

An unserer Schule gibt es bereits 
gute Hilfestellungen für 
Erziehungsberechtigte, um das SRL
zuhause zu fördern. 

Lehr-Lernprozesse 
im Unterricht

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

stimmt gar nicht                               stimmt voll  

An unserer Schule wird das SRL
bereits gut direkt gefördert, indem 
Strategiewissen und Strategiean-
wendung explizit vermittelt 
werden.

An unserer Schule haben wir 
bereits Ressourcen, bspw. 
Materialien, zur Förderung des SRL.

Die Förderung zum SRL ist bereits 
gut in unserem Lernplan integriert.

Lehrkräfte oder das pädagogische 
Personal bieten einen guten 
Rahmen dafür, dass die Schüler: 
innen Strategien des SRL anwenden 
können.  
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